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Brancher AG Bauunternehmung e-Mail:
Lindenackerweg 4, 3506 Grosshöchstetten info@brancherag.ch
Tel. 031 711 01 10 Fax 031 711 35 04 www.brancherag.ch
Eine Unternehmung der Stämpfli-Gruppe

Hoch- und Tiefbau
Neubau • Einfamilienhäuser • Mehrfamilienhäuser
Überbauungen • Umbauten • Renovationen • Kundenarbeiten
Umgebungsarbeiten • Sanierungen • Kaminsanierungen
Keramikplattenarbeiten • Aussenisolationen

GARAGE AG ZÄZIWILGALLI
Die Ford und Suzuki Vertretung in Ihrer Region

DIE KOMPAKTE NR. 1

Entmagnetisieren von Reifen

Neuwagen

Occasionen

Service und Reparaturen aller Marken

Klimaanlagenservice

und Dieselfahrzeuge

Gratis Ersatzfahrzeuge

Finanzierungen

 

NEU

Reutenenstrasse 2
3532 Zäziwil

Telefon  031 711 13 35
Telefax  031 711 23 78
Mobile 079 295 71 06

www.garage-galli.ch 

info@garage-galli.ch

Abgaswartungen, Benzin- 

Spengler- und Malerei Service-
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(Fortsetzung von Seite 25)
Der Doubs gilt als einer der schönsten Flüsse der Schweiz, sein Beginn
ist in der Nähe von Mouthe bei Pontarlier, von dort fliesst er Richtung
Delémont und bildet während etwa 40 km die Grenze zu
Schweiz/Frankreich. Durch seine vielen Richtungsänderungen entstand
auch sein Name, Doubs (der Unentschlossene), nach Ocourt bei La
Motte verlässt er die Schweiz wieder und fliesst durch Montbéliard, Be-
sançon und Dôle bei Verdun-sur-le-Doubs in die Saône. Start und Mün-
dung sind erstaunlicherweise nur 90 km auseinander, der Fluss aber
schlängelt sich über 430 km.
Nach einem kurzen Mittagshalt bei einer Fischerhütte, marschierten wir
weiter und erreichten bald einmal das Flussrestaurant, «du Theusseret,
«le vieux Moulin» (alte Mühle) dessen Gebäude um 1720 bis 1730 er-
baut worden sein soll. Das Fundament ist aus Tuffstein dieser Gegend
erbaut.
Ein edler Spender hat uns zum Kaffee eingeladen, herzlichen Dank
Niklaus.
Nun mussten wir den happigen Aufstieg in Angriff nehmen, 500 m am
Doubs, 1050 m unser Ziel, der Spiegelberg. Alle schafften es ohne
Probleme (Bravo).
Der Name Spiegelberg, galt für die Gegend um Saignelégier und das
gleichnamige Schloss, welches auf die Adelsfamilie de Muriaux, Spie-
gelberg, um 1384 zurückgeht. Wie abgemacht und zeitgenau, trafen wir
auf der Bergspitze unsere Klettergruppe, die alle zufrieden, wenn auch
teilweise etwas gezeichnet, von den Anstrengungen ihr Ziel erreicht
hatten (Super).
Ein kurzer Abstieg brachte uns wieder nach Noirmont zu den Autos.
Den Durst löschten wir anschliessend im Restaurant «Le Roselet», Stif-
tung für das Pferd, einem Altersheim für Pferde. Auf der grossen Ter-
rasse genossen wir in der Abendsonne noch einmal einen herrlichen
Ausblick auf die traumhafte Juralandschaft.
Ein für alle zufriedener und schöner Tag neigte sich dem Ende zu. Ein
herzliches Dankeschön dem guten Organisator, Paul Emden.

Roland Rothen
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Frühlings-Bike-Tour
Samstag, 23. Mai 2009
Um 8 Uhr starten 11 Biker auf dem Viehmarktplatz in Grosshöchstetten.
Zuerst fahren wir über den Enggist nach Wikartswil und auf die Mänzi-
wilegg. Dann via Radelfingen hinunter ins Boll. Von dort steigen wir
über das Aeschi nach Ferenberg. Am Dorfbrunnen machen wir den er-
sten Halt. In der Cholgrube lassen wir den Bantiger links liegen und fah-
ren durch den Wald nach Vorder Jucken, dann rassig hinunter nach
Hueb. In Krauchthal machen wir Spässe über den höchsten Berg, und
schon biegt unser Weg vor der Thorbergeinfahrt ab, nach links hinauf
über die Ochsenweid in den Luterbach. Walter lässt es nicht lange die
Strasse hinuntersausen, nein, wieder biegen wir rechts hinauf zu der
Wasenegg. An diesem schönen Aussichtspunkt wird zünftig Pause ge-
macht. Wir fahren dann durch eine Waldstrasse nach Hasle. Via Lüt-
zelflüh geht es über Bigel in den Talgraben. Auch dort bleiben wir nicht
lange auf der Talstrasse, sondern ziehen hinauf zur Aspiegg. Weiter
fahren wir über die Tanne direkt in das Rössli Arnisäge, um den Durst
zu löschen. Zufrieden und glücklich kommen wir etwa um 3 Uhr in
Grosshöchstetten an. Es ist einfach schön auf Frauchiger Walters Bike-
Touren, weil die Wege, Hügel und Abfahrten genau ausgesucht sind
und immer wieder traumhafte Blicke freigeben auf Höfe, Wiesen und
Wälder.
Wie oft hörte man den einen oder andern sagen: In diesen abgelegenen
Winkeln zwischen Ferenberg, Krauchthal, Lützelflüh und Arni war ich
noch noch nie! Hans Bigler



29

Bergfrühling am Axalphorn
Sonntag, 28. Juni 2009
LK 1:25’000, Blatt 1209
Zehn Teilnehmende folgten Walters Angebot – wetterbedingt eine
Woche später als ursprünglich terminiert – den späten Bergfrühling auf
der Axalp zu geniessen.
Je fünf weibliche und männliche SACler starteten am frühen Morgen auf
der Axalp, Punkt 1535, wo wir die Fahrzeuge parkierten. Einige restliche
Nebelbänke hatten wir über dem Brienzersee zurückgelassen. Im
Sonnenschein folgten wir zuerst dem «Schnitzlerweg», vorbei an
skurrilen und humorvollen Figuren, die aus gewachsenen Baum-
stümpfen von Künstlern geschaffen wurden.
Über Chruttmettli auf 1706 m und Urserli auf 1781 m ging‘s dann auf
steilerem Pfad entlang nasser Grasflächen und über glitschige
Schratten auf den «Sattel». Die Frühlingsblumen betörten uns mit Duft
und Farben. Auch die edelste Korbblüte der Alpen stand direkt am Weg!
Nach einer ersten Rast erreichten wir über die Scheitegg den Felsgrat
des Axalphorns. Mit der nötigen Vorsicht wurde die kurze Kletterei zum
Gipfel für alle zum Vergnügen. Präzis zur Mittagszeit und bei Windstille
konnten wir die Sicht auf Berge und glitzernde Seen geniessen.
Lediglich die Hochalpen tarnten sich mit Wolken.
Zurück ging‘s dann entlang dem Tschingel und dem Gelände, wo
jeweils im Oktober die Fliegerschiessen stattfinden, über den
Oberboden und Chüemad zum Ausgangspunkt. Hier erlagen wir der
Verlockung der Gartenwirtschaft und bedankten uns bei Walter. Er hatte
die Wetterprognose richtig gewertet und uns dazu eine sehr attraktive
Rundtour geboten! Peter Freiburghaus

Bücher für den SACler
Die hier vorgestellten Bücher sind in der Freihandbibliothek
der Universitätsbibliothek Bern, Münstergasse 61, ausleihbar.

Garnweidner Siegfried
Wandererlebnis Alpen
Die 100 schönsten Touren zwischen Wien und dem Bodensee.
Hüttenwanderungen, Höhenwege, Ziele
123 Seiten und 16 Kartenblättern und Bildtafeln

Signatur: FHB ZY 5820 A543-1
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Herzlichen Dank!
Herzlichen Dank!
Liebe Inserenten und Sponsoren
Die SAC Sektion Grosshöchstetten dankt Ihnen ganz herzlich für die
grossartige Unterstützung. Sie ermöglichen damit 3 Ausgaben der Club-
Mitteilungen 2009!

034 431 21 01 031 701 14 09

Mühlebachweg 22
Grosshöchstetten

Tel. 031 711 42 11
muellergerber@zapp.ch

Schnitzereien
aller Art

RUDOLF KROPF

HOLZBILDHAUER

Hinterkäneltal, 3531 Oberthal, Telefon 031 711 05 24

mailto:muellergerber@zapp.ch


• Hauslieferdienst
für Bier und Mineralwasser

• Käse- und Fleischplatten
für jeden Anlass

• Reichhaltiges Weinsortiment
Sonntags 08.00 bis 11.00 geöffnet

F. & M. Walther-Gerber Telefax 031 839 99 84
Alte Bernstrasse 18 • 3075 Rüfenacht • Telefon 031 839 55 79



Bernstrasse 10
3506 Grosshöchstetten

Tel. 031 711 07 27
Fax 031 711 30 03

Cheminéeöfen

Tel. 031 711 40 11

Thunstrasse 1
3506 Grosshöchstetten
Telefon 031 71114 41
www.auto-haldimann.ch

Verkauf von Neuwagen und Occasionen
Reparaturen und Service aller Marken

Ihr kompetenter Partner 


